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Weitere Unterstützung für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
 
Der deutsch-dänische INTERREG-Ausschuss ist unter Vorsitz des Landrats 
Bogislav-Tessen von Gerlach zu seiner 3. Sitzung zusammengekommen, um 
von Projektpartnern beiderseits der Grenze gemeinsam entwickelte Vorhaben 
zu erörtern. Im Ergebnis hat dieses für das INTERREG 4A-Programm Syd-
danmark-Schleswig-K.E.R.N. zuständige Gremium drei – von insgesamt sie-
ben – zur Förderung beantragte Kooperationsprojekte bewilligt, wodurch eine 
Mitfinanzierung durch die EU in Höhe von 1,85 Mio. EUR ermöglicht wird.  
 
Von Gerlach und der dänische Vorsitzende Jens Andresen, zugleich Regions-
ratsmitglied der Region Syddanmark, betonten, die regionale grenzüberschrei-
tende Bedeutung eines Vorhabens sei ein wesentliches Kriterium für einen 
INTERREG-Zuschuss. Erwartet würden von den genehmigten Projekten her-
vorragende Ergebnisse. So ziele das Projekt „Grenzüberschreitende Zusam-
menarbeit für die Brustgesundheit“ auf die Prävention, Untersuchung, Be-
handlung und Nachsorge von Brustkrebs in Syddanmark und im nördlichen 
Schleswig-Holstein. Die Partner wollen zugleich eine Grundlage für den Auf-
bau eines grenzüberschreitenden Brustkrebszentrums schaffen, um regulär 
medizinische Dienstleistungen bereit zu stellen und auszutauschen.  
Eine Pressekonferenz wird zu diesem Projekt am 10.10.2008 um 11.00 Uhr im 
Hotel des Nordens, Kruså, stattfinden.  
 
In dem Projekt „Wissensregion“ soll ein leistungsfähiges Sekretariat geschaf-
fen werden, um die Zusammenarbeit zwischen den Wissenseinrichtungen in 
Syddanmark und Schleswig-Holstein zu stärken. Dabei geht es um eine inten-
sivere Zusammenarbeit in Bildung, Forschung und Technologietransfer. Stär-
ker vernetzt werden sollen Wissenschaft und Wirtschaft. Partner in dem Pro-
jekt sind die Hochschulen in Kiel und Flensburg, die Syddansk Universitet und 
das Universitäts-Hospital in Odense sowie das Universitätsklinikum in Kiel.  
 
Das Projekt „IGBP-Internationale grenzüberschreitende ‚Best-Practice‘ in der 
Gründungsberatung“  wird durchgeführt von der Wirtschaftsagentur Neumüns-
ter mit der IHK, der Investitionsbank sowie Vejle Erhvervsudvikling, Vejle 
Handelsskole und der Syddansk Universitet, Kolding sowie Væksthus Oden-
se. Das Projekt möchte die besten Beratungsinstrumente der Gründungs-
betreuung herausarbeiten und allen Gründungsberatern zur Verfügung stellen, 
um nachhaltigere Wirkungen auf Seiten der Gründer zu erzielen und letztlich 
zur wirtschaftlichen Stärkung der Region beitragen.  
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Zum Hintergrund 
Das Programm INTERREG 4A Syddanmark-Schleswig-K.E.R.N. unterstützt 
die grenzüberschreitende Zusammenarbeit der deutschen Teilgebiete, der 
Regionen Schleswig und K.E.R.N. (Kreise Schleswig-Flensburg, Nordfries-
land, Rendsburg-Eckernförde und der Städte Kiel, Flensburg und Neumüns-
ter) mit der Region Syddanmark.  
Handlungsfelder des Programms sind u. a. Wirtschaftskooperation, neue 
Technologien, Bildung, Forschung, Tourismus, Gesundheit, Umwelt, Energie, 
Verkehr, Siedlungsentwicklung, Arbeitsmarkt, Kultur und Sprache.  
 
Der INTERREG-Ausschuss ist das höchste Beschlussgremium der grenz-
überschreitenden deutsch-dänischen Zusammenarbeit zwischen den Regio-
nen Syddanmark, Schleswig und K.E.R.N.. Die insgesamt 27 Mitglieder des 
INTERREG-Ausschusses haben die Aufgabe, bis zum Jahr 2013 die Umset-
zung des INTERREG 4A – Programms Syddanmark-Schleswig-K.E.R.N. zu 
begleiten und zu entscheiden, welche Projekte gefördert werden. Für die För-
derung grenzüberschreitender Projekte stehen insgesamt 44,3 Mio. € in 14 
verschiedenen Handlungsfeldern zur Verfügung.  
 
Weitere Informationen über INTERREG finden Sie auf der Homepage  
www.INTERREG4a.de oder www.INTERREG4a.dk 
 
 
Nähere Auskünfte beim INTERREG-Sekretariat: 
 
Entwicklungsagentur Nord GmbH 
GB INTERREG 
Lise-Meitner Str. 2 
24941 Flensburg 
 
Ansprechpartner: 
 
Hans-Ulrich Bühring 
Fon:  0461-9992-140 
Fax :  0461-9992-213 
Email : hubuehring@eanord.de 
 
Gudrun Dittrich 
Fon :  04331-13 86 79 
Fax :  04331-13 86 87 
Email : dittrich@interreg4a.de 
 
 

 


